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Gleichlautend an:
Herrn Bezirksbürgermeister
Norbert Fuchs

Frau Oberbürgermeisterin
Henriette Reker
-Rathaus-

 

Antrag zur Sitzung der BV 9 am 16.03.2020

Anwohnerinnen und Anwohner in Mülheim vor Dieselabgasen 
und Lärm schützen – Landstromanlagen am Rheinufer einrichten!

Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister,
sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,

die  SPD-Fraktion und die  Fraktion BÜNDNIS 90/  DIE GRÜNEN in  der  Bezirksvertretung
Köln-Mülheim bitten, nachstehenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der
Bezirksvertretung Mülheim zu setzen.

Die Bezirksvertretung möge beschließen:

Die Verwaltung wird beauftragt, 
1. In Kooperation mit der RheinEnergie Stromtankstellen am Rheinufer im Mülheim zu 

errichten. Zielsetzung ist es, schnellstmöglich zu erreichen, dass sich dort anlegende 
Schiffe mit Landstrom versorgen können.

2. Die Bezirksvertretung Mülheim zeitnah über konkrete, zu realisierende Standorte sowie 
den Zeitplan zur Umsetzung der Landstromstationen informieren.

Begründung: 

Während es an anderen Anlegestellen in der Stadt (am Rheinauhafen, am Deutzer Hafen, 
am Adenauer-Ufer in der Innenstadt, am Kennedy-Ufer in Deutz und am Niehler Hafen) be-
reits Stromtankstellen für die Schiffe gibt, laufen am Rheinufer in Mülheim die Dieselmotoren
anlegender Schiffe mangels Landstromanlagen mitunter tagelang und rund um die Uhr.

Die Anwohner leiden unter dem Dieselqualm der Hotel- und Frachtschiffe und dem Lärm der 
lauten Motoren.

Diese Situation ist umso unverständlicher und nicht länger hinzunehmen, da die Menschen 
in Mülheim ohnehin schon wegen der hohen Schadstoffbelastung am Clevischen Ring unter 
schlechter Luft leiden. Jetzt ziehen auch noch vom Rhein die Abgaswolken zu ihnen hinüber.

Die Stadtverwaltung muss daher unverzüglich aktiv werden und dafür Sorge tragen, dass 
auch in Mülheim Stromtankstellen errichtet werden, an denen sich anlegende Schiffe mit 
sauberem Strom versorgen und auf Dieselgeneratoren verzichten können.  



Um die Gesundheit der Anwohner am Rheinufer, der Kinder auf dem Spielplatz und der Spa-
ziergänger an der Promenade in Mülheim zu schützen, dürfen nicht länger Zuständigkeitsfra-
gen vorgeschoben werden. Hier ist eine kurzfristige Lösung für die Menschen in Mülheim ge-
fordert. 

gez. gez.
 Alexander Lünenbach                   Winfried Seldschopf    
-Fraktionsvorsitzender- - Fraktionsvorsitzender-


